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Der schönste Tag will gut geplant sein
FRIEDRICHSHAFEN . EiN Mit 57
Ausstellern ausgebu.htes Gräf-
zeppelin-Haus, großer Besu(heF
änsturm und ein zufriedener ver-
anstalter B€sser hätte die 13.
Ho(hzeitsmesse in Friedrichshaf€n
nidt verlaufen können.

Von unserer Mitarbeiterin
Gunthild Schult€-Hoppe

Der,,schönste Tag ir. Leben" wi gut
vorbere tet seln Das beweisen die vie_
len Besuchef, die von Stand zu Stand
schlenderten, um sch über die wich
tiqsten Themen r!nd ums Henaten zu
in-formeren. Bis aus dem Allqäu reis_
ten angehende Hochzeitspaare an,
!m sich inspleren zu lassen. Wastür
ein Kled ziehe ch an? Wo bekornme
ch de B umendekoration herT Wo
so das Hochzetsfe* nelgen? Wer
macht die Mlsik? Und wohin sol die
Hochzeltsreis€ gehen? A I diese Fra
gen sind gestern umfassend beänf

Ni.it zu vergess€r der Hochze ts
tanz. ,,Beim Tanzen gehört lmmer
noch der Wiener Wazer dazLr", lagr
Thomas Schütze vorn Veranstalter,
derTanzschule No 10 in Fredrichsha
fen. Den l€rne man nlcht von heute
auf mofgen, sondern d e Bräutpa.re
sollten mindestens e n bis zweiMona_
te zuvor mit den Tafzstunden begi+
nen, rät Schütze. Besond€ßgroßwär
das Angebot an Brautmoden: Geich
zehn c€schäfte haben sich und hre
Mode au'f der N/lesse präsenUert. Un
ter hnen auch ,,Beja" Braut und
Ab€ndnroden als Markdorf, die Kei
def verkaufen Lrnd vereihen. ,,AusLei
hen st für viele elne guteAternat ve,

we se anschleßend keine velw,"n
dung mehrfürdas Kleid haben", sagt
Beja Chefin MäIlanne BeckJabornik.

Ebenfalls unabd ngbar für eine
Hochzeii sind dle Ehefinge. Hler sel
einTrend hin zu neuen Materialien er
kennbar, weiß Juweler Ab€rt Stöhr
aus Frledrlchshafen, der berelts von
Anfang an be der Hochzeitsmesse
aussrelLt lm Trend legen demnach
Pa adium und Titan und Kombinatio '

nen dieser Laterialien mlt Edestah.

N/bisiens kommt sie lns Spie, wenn
das Fochzeitsfest a!{ dem Höhe
punkl ist: die Hochzeltione. ,,Noch
vor einlqen Jahren war Roea sehr ge
f ragt", weiß Michaela Vögelevon We'
bef & Weiss ln Friedrichshafen. N,4s
menran 5eidle schlichte, ed e vaian
re in weiß ,, n". Neben tradtone en
Anqeboten gab es auch wieder
Neuigkelten wie Brautkedpatys, el_
ne Eheringwerkstatt und rPPs zur
kreativen Gestaltung von Einladun'
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qen lnd Tischkaden. Verständ
däss Thomas Schütze mi der
Hochzeitsmesse sehr zufrieden w
,,DieQua itätd€r Beslrcherwarbes
deß gut", so sein Eindruck. Es se
sehr veljunqe Leute dagewesen,
sehr vie Inter€sse gezeigt hät:en.
Auneller hätten viee intensive B€
tungsqespräche gefrihrt und se
sehrzuf ed€n. Thomas S.hLltze: ,,\
haben füf nächsteslahr aLrfjeden
w eder gebuchl."
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Die Höhepunlde auf der Häfler Ho.hzetumesse: die Modenschau des Charisma Showund Fashionteams, die
vier Malzu sehen gab. Foto: Gunthild Schult+Hop
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